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des Schulwesens durch Unterhalt und Vermehrung verschiedener, das

Schulwesen betreffende Sammlungen zum Zwecke hat. Die Stiftung
steht unter Aufsicht des Regierungsrates des Kantons Bern. Die
Stiftungsurkunde ist am 8. Juli 1919 errichtet worden; neben ihr
bestehen noch Statuten, datiert vom 26. Mai 1917, welche durch
Regierungsratsbeschluss vom 9. April 1918 genehmigt worden sind.
Als einziges Verwaltungsorgan besteht eine aus drei Mitgliedern
bestehende Direktion, welche von der bernischen Unterrichtsdirektion
gewählt wird. Präsident und Kassier führen für die Stiftung die
rechtsverbindliche Unterschrift durch Einzelzeichnimg. Präsident
der Direktion ist : Ludwig Emanuel Lüthi, Vorsteher, von und in Bern ;

und Kassier: Jakob von Grünigen, von Saanen, Lehrer, in Bern.
Geschäftslokal: Bollwerk Nr. 12 in Bern.

Verlosung.

Nach der in der vorigen Nummer des «Pionier» erschienenen

Mahnung hat nun ein grosser Teil der bernischen Lehrerschaft mit
lobenswertem Eifer sich der Sache angenommen, so dass nur noch
ein Rest von 75,000 Nummern zu verkaufen ist. Diese 15°/o könnten
als Neujahrsgeschenke eine glückliche Verwendung finden.

Séance du Comité de l'Union des Musées scolaires suisses,

le samedi 5 novembre 1921 au Musée scolaire à Berne.

Ouverte à 11 heures; présidence de Mr Lüthi, Berne, président
central de l'Union.

Sont présents:

Monsieur Rutishauser, Zurich,
» Henchoz, Lausanne,
» Genoud, Fribourg,
» Béguin, Neuchâtel,

» Maurer, Lucerne,
» Zbinden, Genève,

» Seanzini, Locamo,
Messieurs Lüthi, von Grünigen et Hurni, Berne;
Monsieur Pignat, Sion, motive son absence par son état

de santé. >
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